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Bad Vöslau

Gildeausflug zum Neusiedlersee

Unser heuriger Gildeausflug führte uns an 
die ungarische Grenze zur „Paneuropapick-

nick-Gedenkstätte“ zum Fall des Eisernen Vor-
hanges (1989). Die Skulpturengruppe “Statue 
der Europäischen Freiheit“ stellt dar, wie eine 
unfreie Nation einer anderen unfreien Nation 
zur Freiheit verhilft. Der dort stattgefundene 
Grenzdurchbruch beschleunigte den Prozess der 
Wiedervereinigung Europas, der schließlich zum 
Fall der Mauer in der zweigeteilten deutschen 
Hauptstadt führte.

Weiter fuhren wir zum (UNESCO Welterbe) Stein-
bruch und Felsentheater nach FERTÖRAKOSI (Kro-
isbach). Hier kann man Jahrmillionen in der Zeit 
zurückreisen und naturgetreue Rekonstruktionen 
vorgeschichtlicher Lebewesen betrachten. Nach 
einer Seerundfahrt mit „Mulatsag“, einer Wein-
kost und einer Stadtführung in Rust landeten 
wir – wie soll´s auch anders sein – bei einem sehr 
schönen, gemütlichen Heurigen, um diesen tollen 
Tag fröhlich ausklingen zu lassen. 
Danke für die perfekte Organisation an unsere 
zwei Gildefreunde Wolfi und Christiane, aber ganz 

besonders an Wolfis Part-
nerin Uschi, die Burgenlän-
derin ist!    Traude Redl

Traditionelles Klein-
kaliberschießen

Dieses fand  heuer, in 
Erinnerung an unse-

ren jüngst verstorbenen 
Gildebruder Fredi, als 
„Fredi Petrik-Erinnerungs- 

Gildeschießen“ am Nationalfeiertag statt.  
24 Schützen beteiligten sich am Wettkampf 
mit fünf Probeschüssen und 2 x 10 Wettkampf-
schüssen auf 50 Meter Entfernung. Sowohl die 
Schützen als auch die vorbeischauenden Gäste 
konnten sich am delikaten, reichhaltigen Buffet 
laben. Die ersten beiden Plätze gingen erfreuli-
cherweise an die Damen. Es siegte die Tochter 
von Fredi, Brigitte Petrik, vor Tina Slechta. Platz 
3 teilten sich Werner Feltrini & Sigi Rebhandl. 

  Ischtwan

Der 46. Flohmarkt am 2. Wochen-
ende im November

Bereits zum 46. Mal fand heuer unser Flohmarkt 
statt, den wir gemeinsam mit der Pfadfinder-
gruppe Bad Vöslau und dem Lions Club immer 
anfangs November veranstalten. Er ist der größ-
te im südlichen Niederösterreich und bei unse-
rem Stammpublikum, welches nicht nur lokaler 
Herkunft ist, sondern auch zahlreich aus Ungarn 
und der Slowakei anreist, äußerst beliebt. 
Es gibt eigentlich kaum was, was wir in den 
letzten 45 Jahren nicht verkauft hätten. Von 

Möbel über Be-
kleidung bis zum 
Opferstock aus 
einer unserer 
Kirchen – wir ha-
ben alles schon 
verkauft. Und 
natürlich wurde 
auch der heurige 
Flohmarkt wieder 
zum erfolgreichs-
ten aller Zeiten. 

 Ischtwan

Gruppenfoto vor der Paneuropapicknick-Gedenkstätte

Fredi Petrik-Erinnerungs-Gildeschießen

Großer Andrang beim Flohmarkt
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